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l. Uuter "Sachstand" wrtrdon seitens des Zweckvetbands Ziele i.m Zusam,menhan!'qpit der
Sitnrng geiiannt: "Taktverdichtung zwischen Basel Bad Bhf und Lönach Hbf -Neubau
Haltepunkt Zenualklinikum - Ganztägige Durchbindung der $5 bis $chopfteinr uirter
Bedienung allerUnterwegshalte": i .

a. Wie wird sichergestellt, dass jeder Zug Riehen umsteigefrei mit Basel SBB .

verbindet (iu bei.den R-ichtungen) ?

b. Wie kam die entfallene lflqltestelle bcim F*chcncr Stcttcnfeld gere.ttet wenl+;r?
2. Das Herzstück macht aus den bisherigen S-Bahn-Einzellinien ein leistungsfähigeres Netz,

das die Probleme der intemationalen Nadelülus rurd Bahriknotens Ba6El lösen soll. Jetzt
gilrt es Überlegungen? äu$ der "Garten- und Wiesentalbahn" eine Art Teilnetz zu machen.
Konlsret; Für die Karrdertalbalm, die reaktiviert und ins Wiesental durchgebunden werden
soll, läuft eine Maohbarkeitsstudie. Ftu die Wehtatalbahil, die Schopflreim wieder mit der
Hocltheinbahn verbittden soll, wir'd eine Reaktivierung ins Auge gefasst:

ä. 'Was 
bedeutet dies für die Riehener Anliegen bei der Doppelspur?

:;r b. Profitiert Rieheir davott, Teii eines Netzes statt nur einer einzelnen T,ine zu. sein?' c. Und wenn Ja, wie?
d. Besteht ilie Gefahr, dass Riehen (ohne Doppelspur) vom Netz abgehAngt'unrdt
e. K-cn:rte Riehen Ausweichsbecke ftir Güterverkelu (rnit Gefaluengut) werden'.t

f. Wieweit hat das rntstehende Netz Einfl,uss auf die Notwendigkeit von 
,

Lärmschutzrvänden; oder käme es mit der Doppelspw ol'urehin zu tolclren?
g. Wieweit bauen Roche, Novarts u.a. bei der r\ufwertung ihrer Standorte irr'Basel

darauf, dass ihre Mitarbeitenden kihrftig ein trinationales ÖV-Netz nutzen könneir?
3. Im Rahmen einer Verkelt'smodeilierung sollen Schmnkenschliesszeiten auch in l{iatren

unter die Lupe genonrmen werden. Der Zweckverband spricht davon, dass mit einer ,

Verkehrsmodellierung "die Abwicklung der an efurem bestimmten Punkt
aufeinandeftreffendEn Verkelue (2,B. Eisenbahn, Lkrv, Pkw, Rad und Ftus) tran$partrnt
gemacht wprden. Auf dieser Grundlage können Probleme lrerausgearbe[tet weqden rurd in
einem nächsten Scluitt verkehrsabwicklungstechnische und/oder infrastruktu.relle.
L$stlrgsmögliclrteiten idetrtifiziert werden" :

a. Ist schon desh.alb eine unterirdische Doppelspw die sinnvollste Lösung?
b. Welche Rolle hat dar Velkelusmodell des Kantons (BS), und was sagt eq +Ll$?

c. Was bedeutet es, da$$ das Basler Verkelusmodell für'2022 kalibljeff wercl'ln soll?

+. Welohe Rolle hat Riehen bei der Verkehrsplanung in Kanton und Regiqd? .

e. Wier,r.,eit besteherr tlrrterschiede bei den Bahnübergängen (Gde.-/I(antonssttasseil)?

f. Was ändert sich, wenn dereinst andere Triebfahlzeuge als die gegenwärtigen
eingesetzt werdsn, die andere Türschliessungszeiten, Beschleunigrrng usw. haben?

4. Zu dem vom Zweokvelband gona+nten Zeitplan:
a) Wann hat Riehen. welche Handlungsoptionen? ;

b) Bis wann si+d $ynergiepotenziale hErauszuarbeiten tuid Partner zu tlberzeugen?

Ftir lhre vertiefte Beantwortulg dieser wohl miter*scheidenden Fragen r:nd die Er:arbeitung
eines gemeinsamen regionalen Neillers unter Wahnutg der Interessen Riehent rrnd des
Wirtschaftsstandofis Basel danke ich Ihnen im Voraus bestens.
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